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Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)
Ein nachhaltiges Leben und Wirtschaften wird für das Überleben der Mensch-
heit immer wichtiger. Nicht nur der Klimawandel und der Verlust der Artenviel-
falt, sondern auch der Ressourcenverbrauch und die Produktion von immer 
mehr Müll bedrohen unsere Lebensgrundlage. Wenn die knapp 8.2 Milliarden 
Menschen auf der Welt annähernd so gut leben wollten wie wir, dann bräuchten 
wir drei Erden! Die gibt es aber bekanntlich nicht, deshalb haben die Vereinten 
Nationen sich schon 2015 auf die 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs) als Leitlinie 
für eine menschenwürdige Zukunft bei gleichzeitigem Schutz von Umwelt und 
Klima geeinigt.

Damit die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele auch ihre Wirkung entfalten können, 
müssen wir und die anderen westlichen Industriestaaten mit unserem Lebens-
stil nachhaltiger werden. Damit das gelingen kann, ist Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE) enorm wichtig und hilfreich. Aber nicht nur in Kindergarten 
und Schule muss sich BNE etablieren, sondern auch in der Erwachsenenbildung. 
Daher ist BNE seit diesem Jahr in der VHS Hagen ein eigener Studienbereich. 
BNE soll alle Menschen befähigen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf 
die Welt zu verstehen und verantwortungsvolle, nachhaltige Entscheidungen zu 
treffen.

In diesem Heft finden Sie ganz viel BNE. Damit das Leben in Hagen noch nach-
haltiger wird, setzen die VHS, das AllerWeltHaus und der Hagener Heimatbund 
ihre gute Kooperation fort, um die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele noch bekannter 
zu machen. Zusammen mit zahlreichen weiteren Partner:innen wurden wieder 
viele tolle Veranstaltungen geplant, die Sie hier im Heft oder auch auf der 
Internetseite der VHS unter www.vhs-hagen.de/kurse/weltretter finden. Bei den 
Veranstaltungen ist für alle etwas dabei. Es gibt Workshops, Vorträge, Kurse, 
Diskussionsveranstaltungen, Kleider- und Pflanzentausch, Ausstellungen, ein 
Festival, Kochkurse, Verkostungen, Besichtigungen, Rundgänge und Bustouren.

https://www.vhs-hagen.de/kurse/weltretter


Auf zu mehr Nachhaltigkeit 
durch ein umfangreiches erstes Semester
Es tut sich unglaublich viel in Sachen Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE). Es kann so spannend, aufregend, inspirierend und lehrreich sein, die 17 
UN-Nachhaltigkeitsziele kennenzulernen und voranzubringen. Unsere Weltret-
terreihe verspricht dazu ein turbulentes erstes Semester.

Zum Beispiel: Die Internationalen Wochen gegen Rassismus (17. bis 30. März) 
stehen unter dem Jahresmotto „Menschenwürde schützen“. Dabei wird unter 
anderem die neue Stadtführung „hagen.colonialtracks“ vorgestellt, die über-
raschende Einblicke in Hagens koloniale Vergangenheit bietet. Oder: Das Motto 
des Internationalen Frauentages lautet „Frauenrechte. Menschenrechte. Gleich-
berechtigung“. Und: Das Eine Welt Netz NRW lädt im März zur Landeskonferenz 
rund um junges Engagement ein. Das LWL-Freilichtmuseum Hagen veranstaltet 
im April einen „Earth Day“. Am AllerWeltHaus wird eine Pflanzentauschbörse 
geplant. Zur Fashion Revolution Week wird in der VHS eine Kleidertauschparty 
vorbereitet.

Das Netzwerk Faire Metropole Ruhr wird im Juni bei seiner Jahrestagung mit 
vielen Akteur:innen rund um den Fairen Handel und Nachhaltigkeit im Dortmun-
der Rathaus Ideen sammeln und ausarbeiten.

Ausblick: Im zweiten Semester wird es lebhaft weitergehen mit Veranstaltungen 
in der Fairen Woche, mit einer Messe zum Thema Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung am Dienstag, 18. November, an der FernUniversität Hagen und vielem 
mehr.

https://sdg-portal.de/de/ueber-das-projekt/17-ziele

https://www.bne-portal.de/bne/de/einstieg/was-ist-bne/was-ist-bne_node.html

https://sdg-portal.de/de/ueber-das-projekt/17-ziele
https://www.bne-portal.de/bne/de/einstieg/was-ist-bne/was-ist-bne_node.html
https://www.fairtrade-deutschland.de
https://www.faire-metropole-ruhr.de
https://www.eine-welt-netz-nrw.de


Die FUgE-Ausstellung mit Fotos von Micha Ende beschäf-
tigt sich mit den Abfallbergen der modernen Konsum-
gesellschaft. Jeder Mensch produziert eine viertel Tonne 
Müll im Jahr, von dem nur ein Zehntel wiederverwertet 
wird. In vielen Ländern des Südens sind Müllhalden 
Arbeitsplatz und Lebensraum von Menschen, die unter 
katastrophalen Bedingungen Müll sortieren, den sie 
dann verkaufen können. Sowohl in Industrieländern wie 
Deutschland als auch Schwellenländern wie Brasilien 
wird der Verbrauch von Verpackungen immer größer.

Nachdem der Aufbau des Obstbaumes vorgestellt wurde, 
erfahren Sie mehr zur Notwendigkeit des Rückschnitts 
sowie zu Schnittzeiten und -techniken. Auf der Streu-
obstwiese vor Ort können Sie praktische Übungen an 
Obstbäumen mit unterschiedlichen Schnittwerkzeugen 
durchführen, so dass Sie die richtige Schnitttechnik und 
Schnittführung ausgiebig einüben werden. 

Das Handbuch „Obstbaumschnitt in Bildern“ ist im Preis 
enthalten.

Von der Wegwerfgesellschaft zur Kreislaufwirtschaft

Obstbaumschnitt

21.01. bis 15.02.2025 | Mo. bis Fr. 8:30 - 20:00 Uhr

Dozent:in: 	 Sascha SteinwegerSamstag, 08. Februar 2025 | 09:00 - 12:30 Uhr
Kurs: 5144

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Ausstellung entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Ohne Anmeldung

Workshop 22€

Biostation Haus Busch, 
Haus Busch 2, 58099 Hagen

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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„Frauenrechte. Menschenrechte. Gleichberechtigung“

• Samstag, 8. März 2025, 11:00 – 16:00 Uhr

Volme Galerie

Unter diesem Motto steht die Hagener Veranstaltungsreihe im März und April 
unter der Regie der städtischen Gleichstellungsstelle. Rund 30 Organisationen, 
die im Hagener Frauennetzwerk zusammenarbeiten, bieten Ausstellungen, 
Vorträge, Rundgänge, Sprechstunden, Filmabende, ein Frauenfrühstück oder 
Brunch mit Kabarett an. Zentrale Veranstaltung ist der Markt der Möglichkeiten, 
der am Samstag, 8. März, von 11 bis 16 Uhr in der Volme Galerie stattfindet.

„Frauen im geteilten Deutschland“

• Samstag, 8. bis Montag, 17. März | Mo. bis Fr. 8:30 – 20:00 Uhr

VHS, Villa Post 
Wehringhauser Str. 38

Auf 20 Plakaten werden die unterschiedlichen Lebensrealitäten von Frauen in der Bundesrepublik 
und der DDR der 1970er und 1980er Jahre dargestellt. Herausgegeben von der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur und kuratiert von Clara Marz ist die Schau ein Beitrag zum 35. Jahrestag 
der deutschen Einheit.

Für Erwachsene und Jugendliche | Ausstellung | entgeltfrei | Ohne Anmeldung

„Was wir verdienen“

• Samstag, 8. März, ab 17:00 Uhr

AllerWeltHaus ,  
Potthofstraße 22

Ein Empowerment-Abend mit Podiumsdiskussion, Apero Round Tables und Raum für  
Vernetzung beim Essen. 

Anmeldung unter alexandra.gerull@gruene-hagen.de

Für Erwachsene und Jugendliche | Diskussion | entgeltfrei | Mit Anmeldung

„Ich öffne mein Herz für mich selbst“

• Samstag, 22. März, ab 17:00 Uhr

AllerWeltHaus ,  
Potthofstraße 22

Ein internationaler poetischer Abend mit Malerei, Musik und Poesie  
dreier ukrainischer Künstlerinnen. 

Anmeldung unter kontakt@synergy-hagen.de

Für Erwachsene und Jugendliche | poetischer Abend | kostenlos | Mit Anmeldung

Internationaler Frauentag 2025

5

mailto:alexandra.gerull@gruene-hagen.de
Mailto:kontakt@synergy-hagen.de


Der Workshop lädt zu einer Bildreise nach Ghana ein, 
dem Hauptanbauland des Kakaos für Schokolade. Der 
Vortrag erläutert die vielen Schritte, bis die Kakaobohne 
exportiert werden kann. Ghana erwirtschaftet 90 % 
seines Bruttosozialproduktes durch den Kakaoanbau. 
Viele Bauernfamilien leben am Existenzminimum. Dass 
es auch anders geht, zeigen Projekte des fairen Kakao-
anbaus. Anschließend werden gemeinsam Schoko-Nuss-
Kreationen aus Zutaten des Fairen Handels hergestellt.

Kehren Sie ein in einem Teehaus in Chengdu und passen 
Sie auf, dass Sie nicht verloren gehen - wie die Dozentin 
Irmgard Woitas-Ern und ihre Freundin. Entdecken Sie 
„das Dach der Welt“ und seine Schätze in einer atem-
beraubenden Bilderreise. Die Dozentin nimmt Sie mit zu 
Jokhang, Potala-Palast, Sera-Kloster und Yamdrok-See. 
Was ist ein Doggy? Mit der Tibetbahn geht es von Lhasa 
über den Tanggula-Pass auf 5072 Meter bis nach Xining. 
Weiter über Peking nach Beidaihe am Gelben Meer. Die 
Autorin trägt aus ihrem Reisetagebuch vor. Es ist auch 
eine Online-Teilnahme möglich. 

Faire Nuss-Schoko-Kreation

Von Lhasa bis ans Gelbe Meer

Dozent:in: 	 Claudia Pempelforth

Kurs: 1485
Dienstag, 11. März 2025 | 18:00 - 19:30 Uhr

Dozent:in: 	 Irmgard Woitas-ErnDienstag, 11. März 2025 | 18:00 - 19:30 Uhr
Kurs: 1313H

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Workshop
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

10€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Vortrag 10€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Internationale Wochen gegen Rassismus in Hagen

Der 21. März ist der internationale Tag gegen Rassismus, denn am 21. März 1960 demonstrierten in 
Sharpeville/Südafrika Tausende gegen die rassistischen Passgesetze. Die Polizei schoss wahllos in die 
Menschenmenge und tötete 69 Menschen, darunter auch Frauen und Kinder. 1966 erklärten die Vereinten 
Nationen den 21. März zum „Internationalen Tag zur Überwindung von rassistischer Diskriminierung“. Im 
Jahr 1979 wurde aus dem UN-Gedenktag eine alljährliche Aktionswoche. Mittlerweile sind es zwei Wochen, 
die in diesem Jahr vom Montag, 17. bis Sonntag, 30. März 2025 stattfinden.  

Die bundesweiten Veranstaltungen in diesen zwei Wochen werden von der Stiftung gegen Rassismus ko-
ordiniert. Auch die VHS beteiligt sich mit Kooperationspartner:innen an diesen Aktionswochen.

In Hagen werden die Internationalen Wochen gegen Rassismus vom Kommunalen Integrationszentrum 
koordiniert. In den zwei Wochen finden in Hagen ganz unterschiedliche Veranstaltungen und Aktionen 
gegen Rassismus statt. Viele davon richten sich besonders an Schülerinnen und Schüler.  
Weitere Infos gibt es hier: www.hagen.de/irj/portal/FB-KI
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Die Geschichte der Hagener LSBTQ+-Menschen war 
bisher ein unbeschriebenes Blatt. Der Hagener 
Geschichtsverein organisierte deshalb 2024 eine Reihe 
von Aktionen, zu der Stolpersteinverlegungen, zwei 
Publikationen und eben die Wanderausstellung  
„Come out, Hagen!“ gehörten.

Mit einen PowerPoint-Vortrag erläutern 
Ausstellungskuratorin Anna Arias Viebahn und Rudolf 
Damm vom Geschichtsverein die Situation der LSBTQ+-
Menschen in Hagen vom Kaiserreich bis heute. Im 
Anschluss findet eine Führung durch die Ausstellung 
statt.

Die Ausstellung zeigt Geschichte und Situation der 
Homosexuellen in Hagen. In der NS-Diktatur galt Homo-
sexualität als „Seuche“, die „die Volkskraft schwächte“ 
und die Zukunft der „arischen Rasse“ gefährdete. 1935 
wurde der §175 des Strafgesetzbuches verschärft, was 
zu hohen Gefängnisstrafen oder der Einweisung ins 
KZ oder Straflager führte. Die Verfolgung wurde nach 
1945 fortgesetzt. Der §175 wurde in der BRD erst 1969 
reformiert und 1994 abgeschafft. LSBTQ+-Personen sind 
Teil aller Alters- und Berufsgruppen. In sechs Interviews 
berichten Hagener:innen von ihren unterschiedlichen 
Lebenserfahrungen.

Eröffnung der Ausstellung „Come out, Hagen!“

„Come out, Hagen!“

Dozent:in: 	 Anna Arias Viebahn, 
	 Pablo Arias Meneses, 
	 Rudolf Damm

Dienstag, 18. März 2025 | 19:00 - 20:00 Uhr

19.03. bis 30.03.2025 | 8:30 - 20:00 Uhr

Kurs: 1323

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Ausstellungseröffnung entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Ausstellung Ohne Anmeldung

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

entgeltfrei

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38
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In der Alten Synagoge Hohenlimburg wird das Judentum 
lebendig. Bei dem Besuch lernen Sie Beschneidungs-
besteck und Gebetsmantel, Gebetsriemen, Hochzeitsring 
und Hochzeitsverträge sowie weitere Kultgegenstände 
zu den Festen kennen. Im Mittelpunkt steht die Torarolle. 
Texte, Fotos und Zeichnungen ergänzen die Ausstel-
lungsstücke. Der Referent ist im Vorstand der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hagen 
und wird sachkundig durch die Ausstellung führen.

Lebendiges Judentum

Koloniale Spuren in Hagen

Dozent:in: 	 Rudolf Damm 

Dozent:in: 	 Pascal Pusch 
	 Barbara Schneider

Samstag, 22. März 2025 | 10:30 - 12:00 Uhr
Kurs: 1301

Samsag, 22. März 2025 | 14:00 - 16:00 Uhr
Kurs: 1300

entgeltfrei
Für Erwachsene  
und Jugendliche

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Führung entgeltfrei

Alte Synagoge Hohenlimburg, 
Jahnstr. 46

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Friedrich-Ebert-Platz,  
vor dem Rathausturm

Führung
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In Hagen kann man gut verdeutlichen, welche vielfäl-
tigen Verbindungslinien zwischen Stadt- und Kolonial-
geschichte bestehen. Koloniale Vereine, Völkerschauen, 
Auswanderung, die Entsendung von Missionaren und 
Kolonialbeamten, Alltagsrassismus, Straßenbenennun-
gen und revisionistische Ansprüche verdeutlichen, dass 
koloniales Denken keine Randnote von Stadtgeschichte 
ist. Während der 2 km langen barrierefreien Führung 
wird die koloniale Vergangenheit Hagens im Stadtbild 
der Innenstadt verortet. Sie findet in Kooperation mit 
der FernUniversität in Hagen statt.

https://www.vhs-hagen.de
https://www.vhs-hagen.de


Wie uns Arbeitsmigrant:innen den Wohlstand sichern, Lesung und Diskussion mit Sascha Lübbe

Sie malochen auf deutschen Baustellen, putzen Büros und Toiletten, machen Hotelbetten, waschen Pflegebedürftige 
in Altenheimen, sitzen im LKW oder schuften in Schlachthöfen: Arbeitskräfte aus dem Ausland stützen unsere Wirt-
schaft und unsere Gesellschaft. Die Gastarbeiter von heute sind nicht selten der Willkür ihrer Arbeitgeber ausgesetzt. 
Urlaub, Arbeitsunfälle und Krankheit gehen oft auf eigene Kosten. Beinahe unmerklich entwickelten sich in den 
letzten Jahren wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Rahmenbedingungen, die prekäre Beschäftigung 
ermöglichten und soziale Gerechtigkeit aushöhlten. So entstand eine „Working Class“ dort, wo kaum mehr Geld für 
Arbeit gezahlt wird: ganz unten. Sascha Lübbe zeigt auf, welche Faktoren zur Entstehung beitrugen, und dass es 
allerhöchste Zeit ist, mit Ressentiments aufzuräumen. Es geht ihm um nichts weniger als die Frage: In welcher Ge-
sellschaft wollen wir miteinander leben - und arbeiten?

Esat Mogul (Bildungsreferent, Schwerpunkt Menschenhandel) moderiert Sascha Lübbes Lesung.

Gegen den Strom: Ganz unten im System

Dienstag, 25. März 2025 | 19:00 - 21:15 Uhr

Dozent:in: 	 Sascha Lübbe

Kurs: 1271

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Lesung entgeltfrei

Kulturzentrum Pelmke, 
Pelmkestraße 14

Ohne Anmeldung
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Für die Entwicklung Hagens spielten „Internationale 
Impulse“ von jeher eine große Rolle. Das ist an etlichen 
Künstlern rund um Karl Ernst Osthaus („sein“ wichtigs-
ter Architekt war ein Belgier) ebenso ablesbar wie an 
zahlreichen anderen Orten in der Innenstadt. Man denke 
nur an die Eisenbahn (eine englische Erfindung) oder 
an Restaurants und Geschäfte. Die Hagener Geschichte 
wird bei einem kleinen Spaziergang mit Michael Eckhoff, 
Vorstandsvorsitzender des Hagener Heimatbundes, vor 
diesem bereichernden Hintergrund betrachtet.

Hagen im Spiegel „Internationaler Impulse“

Koloniale Spuren bei Hagener Unternehmen

Dozent:in: 	 Michael und  
	 Claudia Eckhoff

Dozent:in: 	 Michael und  
	 Claudia Eckhoff

Freitag, 28. März 2025 | 15:30 - 17:00 Uhr
Kurs: 1303

Sonntag, 30. März 2025 | 14:30 - 17:30 Uhr
Kurs: 1305

Für Erwachsene  
und Jugendliche

13€
Für Erwachsene  
und Jugendliche

Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de 

Stadtspaziergang entgeltfrei

Vor dem Osthaus-Museum, 
Museumsplatz 1

Anmeldung:  
claudiaeckhoff@
allerwelthaus.org

Vor dem Osthaus-Museum, 
Museumsplatz 1

Busfahrt
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Die dreistündige Bustour nimmt die Verflechtung 
Hagener Unternehmen mit dem Kolonialismus in den 
Blick. Unter dem Motto „Macheten, Sackhauer, Stahl & 
CO.“ geht es beispielhaft zu einigen Hagener Unterneh-
men, die vom Handel mit den Kolonien profitierten. Am 
florierenden Handel mit „Übersee“ – nicht nur mit den 
deutschen Kolonien – verdienten zwischen dem 18. und 
frühen 20. Jahrhundert auch zahlreiche Hagener Unter-
nehmen durch preiswerten Import von Rohstoffen und 
lukrativen Export von fertigen Waren und Werkzeugen.

Foto: Stefan Fuhrmann

mailto:claudiaeckhoff@allerwelthaus.org
mailto:claudiaeckhoff@allerwelthaus.org


Der Bochumer Arzt Dr. Klaus Piel, Vorsitzender des 
Vereins Humanitäre Cuba Hilfe und Vorstandsmitglied 
in dem europäischen Netzwerk mediCuba-Europa, be-
richtet über die medizinische Versorgung in Kuba. Hier 
gibt es ein anderes medizinisches Gesundheitssystem, 
in dem der Mensch mehr im Mittelpunkt steht und 
Patienten und Mitarbeiter mehr auf Augenhöhe gesehen 
werden. Trotz der US-Blockade gelang es, ein kostenlo-
ses Gesundheitssystem für alle aufzubauen und aufrecht 
zu erhalten. 

Das Regionalzentrum Marienhof macht BNE erlebbar. 
Almauftrieb und Apfelsaftpressen - das sind die 
Aktionen, die viele Menschen in Hagen mit dem 
„Marienhof“ in Verbindung bringen. Aber was passiert 
an diesem historischen Ort denn heute so? Gerne 
zeigen wir Ihnen bei einem kleinen Spaziergang über 
das Gelände, was den Marienhof heute ausmacht. 
Und wir stellen beispielhaft typische BNE-Aktionen 
praktisch vor. Probieren Sie an diesem Tag z. B. eine 
Rindenmurmelbahn aus oder erproben Sie Ihre Geduld 
beim Zündeln mit dem Feuerstahl.

Medizin auf Augenhöhe in Kuba

Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) in Hagen

Kurs: 1487B

Kurs: 1489

Mittwoch, 19. März 2025 | 18:00 - 20:00 Uhr

Freitag, 21. März 2025 | 17:00 - 19:00 Uhr

Dozent:in: 	 Dr. Klaus Piel

Dozent:in: 	 Silke Krüger

Für Familien

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Vortrag

Aktion

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Ohne Anmeldung

Pay what 
you want

entgeltfrei

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

BUNDjugend Bildungszentrum Marienhof, 
Brunsbecke 5
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Ein Audiowalk macht Hagens koloniale Vergangenheit 
hörbar. Er führt zu sechs Stationen. Man kann 90 Minu-
ten lang vor Ort oder auch rein digital auf kolonialen 
Spuren wandeln. Zu den Hörstationen gehört auch das 
AllerWeltHaus Hagen, weil es koloniale Spuren bewusst 
macht und koloniale Strukturen zu überwinden versucht.

Ein Projekt der FernUniversität in Hagen, des Hagener 
Heimatbunds und des AllerWeltHaus und EXILE-Kultur-
koordination Essen.

Jederzeit nutzbar: 
https://exile-ev.de/projekte/hagen-colonialtracks/

Unter den Titel „Next Generation Lab – Junges Engage-
ment für globale Gerechtigkeit“ setzt die Landeskon-
ferenz des Eine Welt Netz NRW das junge Engagement 
ins Zentrum. Mit welchen Methoden lassen sich junge 
Menschen für globale Themen begeistern? Was ist ihnen 
wichtig und was bewegt sie? An zwei Tagen im März ent-
stehen im Franz-Hitze-Haus in Münster Zukunftsvisionen 
für eine gerechtere Welt und nachhaltiges Engagement.

Mehr Infos und Anmeldung unter  
https://www.eine-welt-netz-nrw.de/lako/

Audiowalk „hagen.colonialtracks“  
zu Hagens Kolonialgeschichte

Landeskonferenz des Eine Welt Netz NRW

Fr., 21. März 2025 | 13:00 - 21:00 Uhr 
Sa., 22. März 2025 | 9:30 - 16:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Audiowalk

Landeskonferenz

Ohne Anmeldung

Anmeldung: 
siehe Text

entgeltfrei

ab 45€

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Franz-Hitze-Haus,  
Kardinal-von-Galen-Ring 50,  
48149 Münster
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Begeben Sie sich auf eine spannende Reise durch den 
Wald und tauchen Sie ein in die geheimnisvolle Welt 
der Pilze! Sie lernen nicht nur, Pilze zu bestimmen, 
sondern auch ihre ökologische Bedeutung zu verstehen. 
Entdecken Sie außerdem, wie vielseitig Pilze in 
verschiedenen Lebensbereichen eingesetzt werden 
können. Diese Pilzwanderung ist perfekt für Natur- und 
Umweltinteressierte. Bitte tragen Sie festes Schuhwerk 
und wetterangepasste Kleidung. Bei Interesse können 
Sie auch einen Korb und ein Messer für die Pilze 
mitbringen.

In diesem Kurs mit Svenja Maleschka, Küchenleitung 
des Café Mundial im AllerWeltHaus, gibt es Rezepte und 
Ideen, um leckere und proteinreiche vegane Gerichte 
zu kochen, die fit für den Frühling machen. Im Rahmen 
des Workshops gibt es neben viel Spaß in der Küche 
und reichlich Gaumenkitzel auch Informationen zu den 
Zutaten.

Ein Einblick in die faszinierende Welt der Pilze

Fit in den Frühling - Proteinreich vegan kochen

Dozent:in: 	 Dennis Noklies

Dozent:in: 	 Svenja Maleschka

Samstag, 22. März 2025 | 14:00 - 17:00 Uhr
Kurs: 5087

Samstag, 22. März 2025 | 10:00 - 14:00 Uhr
Kurs: 3857

Für Erwachsene  
und Jugendliche

54€
Für Erwachsene  
und Jugendliche

Pilzwanderung 20€

Parkplatz Schloss  
Hohenlimburg

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Kochkurs
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Saudi-Arabien ist eines der größten Länder der arabi-
schen Welt. Mekka und Medina gehören zu den wichtigs-
ten Pilgerorten überhaupt. Der Reichtum an Rohstoffen 
hat das Land zu einem politischen und ökonomischen 
Schwergewicht gemacht. 2019 erst öffnete sich das 
wahhabitische Königreich der Saud dem Tourismus 
und plant nun eine breit angelegte Modernisierung im 
Rahmen der „Vision 2030“. Referent Clemens Schmale 
ist ein exzellenter Kenner der Region.

Auf den Spuren von Kermit und seiner Verwandt-
schaft

Bei dieser Familienwanderung gibt es reichlich Ge-
legenheit, die Tiere bei ihrer Wanderung zu ihren 
Laichgewässern im Naturschutzgebiet „Kaisbergaue“ 
zu beobachten. Ralf Blauscheck, Leiter der Biologischen 
Station Umweltzentrum Hagen, stellt die häufigsten 
Arten der einheimischen Molche, Salamander, 	
Frösche und Kröten vor. Kristin Mindemann, Leiterin der 
BUND-Kindergruppe, betreut die jüngsten Kinder. Bitte 
Gummistiefel, wetterfeste Kleidung und Taschenlampen 
mitbringen.

Saudi-Arabien - Des Orients unbekannter Riese

Amphibienwanderung am Kaisberg

Dozent:in: 	 Clemens Schmale

Kurs: 1491B
Mittwoch, 2. April 2025 | 19:00 - 21:00 Uhr

Dozent:in: 	 Ralf BlauscheckSamstag, 29. März 2024 | 19:30 - 21:00 Uhr
Kurs: 5080

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Vortrag
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what 
you want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Outdoor-Exkursion entgeltfrei

Brünninghausstr., 
Abzweigung zum Klärwerk

Für Familien
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Durch Hagen tourt ein Saatguttauschkoffer, betreut von Julia Reuse vom Jugendbildungszentrum 
Marienhof.  
Man kann eigenes Saatgut hineinlegen und/oder sich Saatgut herausnehmen.  
Während des ganzen Aprils gastiert der Koffer im AllerWeltHaus.

Pflanzentauschbörse

• Freitag, 4. April | 14:00 – 18:00 Uhr

Eine Pflanzentauschbörse wird am Freitag, 4. April, von 14 bis 18 Uhr im Dr. Ferdinand-David-Park am 
AllerWeltHaus stattfinden und wieder zahlreiche Pflanzenfans beglücken.

Ein Mini-Garten fürs Kinderzimmer

• Montag, 14. April | 16:00 – 18:00 Uhr

Nachwuchsgärtner:innen (7-12 J.) machen im kostenlosen Workshop einen kleinen (Flaschen-)Garten im 
Kinderzimmer-Format. Der Workshop wird geleitet von Julia Reuse (Marinenhof).

Anmeldung: anmeldung@marienhof-hagen.de.

Kurzvortrag und Gesprächsrunde

• Dienstag, 29. April | 18:00 Uhr

Gärtnern ohne Pestizide? Selbst Saatgut herstellen? Die Vielfalt unserer Gemüsepflanzen erhalten?  
Welche Problematik steckt in F1Hybriden? – Solche Fragen wird Julia Reuse unter dem  
Motto „Wer die Saat hat, hat das Sagen“ bewegen.  
Der Eintritt ist frei.

Anmeldung an julia.reuse@marienhof-hagen.de oder 015788964181

Pflanzentausch und Co.
AllerWeltHaus,  
Potthofstraße 22
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Guterhaltene, gewaschene Kleidungsstücke, Schuhe, Ta-
schen und Accessoires oder Schmuck sind willkommen. 
Jede:r darf 5 bis 10 Teile mitbringen. Keine Strumpf-
waren und Unterwäsche. Bitte Taschen mitbringen. 
Veranstalter: VHS, BDKJ Hagen, Verbraucherzentrale, 
AllerWeltHaus.

Ingrid Klatte bietet den Workshop „Upcycling ohne 
Nähmaschine: Kleidung sichtbar reparieren” an. Claudia 
Eckhoff informiert über die fatalen Folgen von Fast 
Fashion und zeigt den Dokumentarfilm „China Blue“, der 
einen Einblick in chinesischen Textilfabriken gibt.

Das LWL-Freilichtmuseum Hagen veranstaltet den „Earth 
Day“ rund um die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele. Im Fokus 
stehen die ökologischen, ökonomischen, politischen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen des Klimawandels 
sowie der nachhaltige Umgang mit Ressourcen und 
ein faires Miteinander. Nachhaltige engagierte Vereine, 
Verbände, Initiativen und Gruppen stellen sich vor und 
bieten Aktionen an.

Kleidertauschparty

Aktionstag „Earth Day“

Dozent:in: 	 Katharina Zejewski, 
	 Ingrid Klatte, 
	 Claudia Eckhoff

Kurs: 1495
Sonntag, 6. April 2025 | 15:00 - 19:00 Uhr

Sonntag, 13. April 2025 | 12:00 - 17:00 Uhr

Kleidertausch, 
Workshop

entgeltfrei
Für Jugendliche  
und Erwachsene

Ohne Anmeldung

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Alle Ohne AnmeldungAktionstag Nur Museumseintritt

LWL-Freilichtmuseum Hagen, 
Mäckingerbach
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In diesem Halbjahr wollen wir eine ganz besondere 
„Europastadt“ besuchen: die südniederländische 
Metropole Maastricht. Die Stadt der für die Entwicklung 
der EU bedeutsamen „Maastrichter Verträge“.  
Die Hauptstadt Limburgs weist eine sehr hohe Dichte 
an Baudenkmälern auf. Prachtvolle Kirchen, erhebliche 
Reste der alten Stadtmauer und eine pittoreske Altstadt 
sind einige der vielen Highlights in dieser überaus 
sehenswerten „kleinen“ Großstadt, die sich beiderseits 
der Maas erstreckt.

Das Osterferienprojekt „Wald entdecken und schützen“ 
kombiniert Waldspaziergänge mit interaktiven 
Rätseln, viel Bewegung in der Natur und vor allem 
Spaß an der Sache. Wir wollen Kinder spielerisch für 
Naturschutzthemen sensibilisieren. An insgesamt 
vier Tagen erfahren die Kinder mehr über die 
Lebensweisen kleiner Waldbewohner, die Bedeutung von 
Müllvermeidung und leise Verhaltensweisen im Wald. 
Lunchpaket & Ersatzkleidung mitbringen.

„Europastadt“ Maastricht - prachtvoll und pittoresk

Wald entdecken und schützen

Dozent:in: 	 Michael Eckhoff, 
	 Claudia Eckhoff

Sonntag, 27. April 2025 | 8:00 - 20:00 Uhr
Kurs: 1493B

Dozent:in: 	 Andrea  
	 Bock-Dombrowski

Kurs: 1495
Mo., 14. - Do., 17. April 2025 | 8:30 - 15:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Familien

Bustour 
(Mit Ausweis)

Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de

50€ 

Höing/Bushaltestelle  
Otto-Ackermann-Platz

Ferienaktion 55€
Für Kinder  
(6 - 10 Jahre)

Anmeldung:  
info@veex.de

Veex e. V.,  
Ergster Weg 59a
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Was sind denn eigentlich diese „Bowls“? – Manche 
behaupten, das sei einfach ein etwas besserer Salat, 
für den die Gastronomen viel mehr Geld verlangen 
könnten. Aber nein! Ob heiß oder kalt oder heiß/kalt 
gemischt: Bowls sind tolle, abwechslungsreiche Gerichte 
voller Überraschungen, bei denen man sich kreativ 
austoben kann. Ob thematisch wie bei einer asiatischen 
Sushi Bowl oder einer griechischen Sokrates-Bowl oder 
einfach bei einer genialen Resteverwertung… eine Bowl 
bietet dir die Möglichkeit, deine Nährstoffe auf einfache 
Art und Weise zu kombinieren und dabei ganz auf den 
Genuss eines leckeren und außergewöhnlichen Essens 
zu kommen. Und ja: Hier isst das Auge absolut mit. 

In der Reihe „Gegen den Strom“ stellt Dr. Marie-Luise 
Wolff ihr Buch „2,8 Grad. Endspiel der Menschheit“ vor. 
Der Klimawandel ist eine ernste Bedrohung. Das wissen 
die meisten Menschen, aber sobald es konkret wird, 
formiert sich Widerstand. Als Energiemanagerin erklärt 
Dr. Marie-Luise Wolff, warum dies so ist und entwirft 
einen konkreten Plan für eine rasche und radikale CO2 
-Senkung. Nach der Lesung lädt sie zu einer Diskussions-
runde ein.

GEGEN DEN STROM ist eine Veranstaltungsreihe von 
Arbeit und Leben (Regionalbüro Berg-Mark), dem DGB 
Hagen, der Integrationsagentur des Caritasverbandes 
Hagen, dem Kulturzentrum Pelmke und der VHS Hagen.

Kochkurs „Vielfalt der Bowls“ 

Gegen den Strom: Dr. Marie-Luise Wolff: 2,8 Grad

Dozent:in: 	 Svenja Maleschka

Kurs: 3858
Samstag, 17. Mai 2025 | 10:00 - 14:00 Uhr

Dozent:in: 	 Dr. Marie-Luise WolffDienstag, 13. Mai 2025 | 19:00 - 21:15 Uhr
Kurs: 1275

Kochkurs 54€

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Für Erwachsene Lesung entgeltfrei

Pelmke, Pelmkestr. 14

Ohne Anmeldung
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Café Tür an TürWas gibt mir
Hoffnung?

Du hast Lust, dich mit gesellschaftlich
relevanten Themen 

aus verschiedenen religiösen Perspektiven
auseinanderzusetzen? 

Dann komm vorbei!

Termine (jeweils von 18-20 Uhr):
20.05.2025 
02.07.2025 
24.09.2025
19.11.2025

Adresse:
AllerWeltHaus
Potthofstr. 22
58095 Hagen

...moralischer Kompass

...Trost..



Die Textilkunst hat in den letzten Jahrzehnten in der 
zeitgenössischen Kunstwelt eine bemerkenswerte An-
erkennung und Relevanz erlangt. Die in Hagen lebende 
kolumbianische Künstlerin Ana Cathe hat den zwei-
stündigen Workshop „Lanando“ ins Leben gerufen. Er 
lädt dazu ein, uns durch Experimente und die Schaffung 
eines Kunstwerks aus Textilfasern wieder mit unseren 
Ursprüngen zu verbinden. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich, nur der Wunsch zu inspirieren, zu schaffen 
und zu teilen.

Der gelernte IT-Systemkaufmann und Theaterpädagoge 
Joseph Mahame lebt seit 13 Jahren in Deutschland. In 
seiner Heimat Uganda ist das Wir-Gefühl genauso be-
deutend wie in Deutschland. Dort gibt es jedoch andere 
Methoden, um Harmonie zwischen Menschen zu erzeu-
gen: Rhythmisches Trommeln! Die Trommel ist eines der 
ältesten Instrumente der Menschheit, ihr Rhythmus ist 
eine der ursprünglichsten Formen der Musik. Ihr Klang 
erzeugt eine universelle Sprache, die jeder Mensch 
versteht. Trommeln verbindet – und: Jeder Mensch kann 
trommeln!

„Lanando“ – Textil-Workshop

Jeder Mensch kann trommeln! - Workshop

Dozent:in: 	 Ana Cathe

Dozent:in: 	 Joseph Mahame

Kurs: 1501B

Kurs: 1511B

Mittwoch, 21. Mai 2025 |17:30 - 19:30 Uhr

Mittwoch, 11. Juni 2025 | 18:00 - 20:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Für Erwachsene  
und Familien

Workshop
Pay what 
you want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Workshop
Pay what 
you want
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Bad Pyrmont ist als niedersächsisches Staatsbad ein 
traditionsreicher Ort mit vielen Kureinrichtungen. Der 
Ort beherbergt einen großzügigen Kurpark, der mit 
seinem Palmengarten die größte Palmenfreianlage 
nördlich der Alpen aufweist, sowie eine überaus 
interessante Burganlage und viele sehenswerte 
Kurbauten. Außerdem wollen wir einen Abstecher zur 
einzigartigen „Hämelschenburg“ unternehmen. Das 
nahe Bad Pyrmont zu findende Schloss gehört zu den 
bedeutendsten Bauwerken der Weserrenaissance.

Der etwa 4.000 qm große Naturgarten von Dr. Jacobs 
ist wahrscheinlich das artenreichste Amphibienbiotop 
Deutschlands, besitzt einen künstlichen Bach von 50 m, 
hat 2400 qm Wasserfläche und einen unterirdischen, 
begehbaren Fledermaustunnel. Das Anwesen ist vom 
NABU zum Fledermaus-freundlichen Haus und zum 
Schmetterlings-freundlichen Garten gekürt worden. 
Aber wichtig ist, dass auch der Balkonbesitzer oder der 
Kleingartenpächter viele Anregungen zum Artenschutz 
finden kann.

Bad Pyrmont – Staatsbad und Palmenstadt

Naturgartenbesichtigung

Dozent:in: 	 Michael und  
	 Claudia Eckhoff

Kurs: 1515B
Sonntag, 22. Juni 2025 | 8:30 - 19:30 Uhr

Dozent:in: 	 Dr. Karl-Heinz Jacobs

Kurs: 5076B
Freitag, 13. Juni 2025 |15:00 - 16:30 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Busfahrt
Anmeldung:  
info@michaeleckhoff.de

50€

Höing/Bushaltestelle  
Otto-Ackermann-Platz

Für Erwachsene  
und Familien

Besichtigung 5€

Auf der Ilberg 20,  
58285 Gevelsberg

Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622
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Die Wärmewende soll für Klimaschutz und ein warmes 
Zuhause für alle sorgen. Damit das gelingt, muss auf 
erneuerbare Wärme umgestiegen werden. Die Kosten 
müssen fair und gerecht verteilt werden. Die Wärme-
wende ist stark abhängig von der lokalen Situation. Bis 
zum 30. Juni 2026 muss die Stadt Hagen eine Wärmepla-
nung erstellen. In der Veranstaltung sollen die aktuellen 
Planungen zur Wärmewende vorgestellt und über die 
unterschiedlichen Möglichkeiten informiert werden. Eine 
Veranstaltung vom Klimabündnis Hagen, dem Hagener 
Forum Nachhaltigkeit, der Fachhochschule Südwestfalen, 
des Emil-Schumacher-Museums und der VHS Hagen.

Das Ruhrgebiet soll „zur grünsten Industrieregion der 
Welt“ werden. Die IGA 2027 will mit den 53 Kommunen, 
Menschen vor Ort, zivilgesellschaftlichen Akteur:innen 
und vielen Partner:innen ein großes Gartenfestival 
durchführen und Impulse für eine lebenswertere Zukunft 
präsentieren.

Das Netzwerk Faire Metropole Ruhr und die IGA 27 Durch-
führungsgesellschaft arbeiten gemeinsam an Themen 
wie Sustainable Development Goals (SDG), Fairer Handel, 
Faire Beschaffung und Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE). Darum dreht sich auch die Jahrestagung.

Näheres demnächst unter www.faire-metropole-ruhr.de  
und zur IGA 2027 unter www.iga2027.ruhr

Wärmewende in Hagen

Faire Metropole Ruhe: Jahrestagung zur IGA 2027

Kurs: 1517
Donnerstag, 26. Juni 2025 | 19:00 - 21:00 Uhr

Freitag, 27. Juni 2025

VHS, Villa Post, 
Wehringhauser Str. 38

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Vortrag entgeltfrei
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Für Erwachsene Tagung
Anmeldung:  
- siehe Link -

Dortmund, Rathaus
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Tanzen, Feiern, Schlemmen, mitreißende Konzerte, kulinarische Köstlichkeiten aus aller Welt und ein kunterbuntes 
Kulturprogramm – dafür steht seit vielen Jahren das „Vielfalt tut gut“-Festival. Das Open-Air-Fest setzt ein eindrucks-
volles und positives Signal gegen Rassismus und Ausgrenzung. Hier treffen sich Menschen aus aller Welt und zeigen 
wie bunt und vielfältig die Volmestadt ist. Dabei kommen Kulturen, Sprachen, Musikstile und Kochkünste unterschied-
lichster Art zusammen und die Menschen feiern die Vielfalt.

Näheres unter www.vielgut.de

„Vielfalt tut gut“-Festival

Samstag, 28. Juni 2025 | 15:00 - 23:00 Uhr Dr. Ferdinand-David-
Park, Potthofstraße 22

Festival Ohne Anmeldungentgeltfrei
Für Erwachsene  
und Familien
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Der sogenannte Tetrapak-Druck ist eine unkomplizierte 
Technik, die nach dem Prinzip des Tiefdrucks funktio-
niert. Als Druckträger verwendet man den alubeschich-
teten Karton von Milchtüten oder anderen Tetrapaks und 
eine Nudelmaschine ersetzt die Druckpresse.

Obwohl einfach umzusetzen, eröffnet der Tetrapak-Druck 
dennoch vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten. Mit einem 
nachhaltigen Material und geringem Zeitaufwand entste-
hen so wunderbare und einzigartige kleine Kunstwerke, 
die jede/r auch ohne Vorkenntnisse schaffen kann.

Genießen so ganz ohne Fleisch – das können sich immer 
noch viele Zeitgenoss:innen gar nicht vorstellen. Immer 
mehr Menschen aber entscheiden sich genau dafür. Es 
geht ihnen dabei um das Tierwohl und um eine nach-
haltige und klimaschonende Ernährung. Selbst beim 
Grillen muss man dafür aber gar nicht auf Genuss und 
Gaumenfreude verzichten. Auf den heißen Rost kommt 
heute pure deftig zubereitete Pflanzenpower.

Kunstwerke schaffen mit Tetrapak-Druck

Veganes Grillen

Dozent:in: 	 Waldtraud SchrollDonnerstag, 3. Juli 2025 | 18:00 - 20:00 Uhr
Kurs: 1521B

Kurs: 3859
Dozent:in: 	 Svenja MaleschkaSamstag, 5. Juli 202 | 10:00 - 14:00 Uhr

Für Erwachsene  
und Jugendliche

Workshop
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

Pay what  
you want

AllerWeltHaus,  
Potthofstr. 22

Kochkurs 54€

Café Mundial, AllerWeltHaus, 
Potthofstr. 22

Für Erwachsene
Anmeldung:  
www.vhs-hagen.de 
Tel.: 02331/2073622

25

https://www.vhs-hagen.de
https://www.vhs-hagen.de


26



BNE-Messe Hagen – SAVE THE DATE
Dienstag, 18. November 2025

Ein Messetag zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) mit Informationen, Austausch,  
Aktionen, Workshops und Vorträgen von:

•	 Prof. Dr. Gerhard de Haan 
(Wissenschaftlicher Berater des Weltaktionsprogramms, FU Berlin)

•	 Dr. Udo Engelhardt 
(Meeresbiologe, Klimafolgenforscher)

Die BNE-Messe richtet sich besonders an Menschen aus dem Bereich Bildung und Erziehung,  
städtische Mitarbeitende und alle Interessierte

Anmeldung: 
www.fernuni-hagen.de/form/universitaet/bne-messe-18-11-2025.shtml

17 Ziele für ein besseres Morgen
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